
STV Herznach im Schnee - Skiweekend 2004 in Grüsch  
 
Am 6. März 2004 um halb sieben in der Früh war es wieder soweit: Eine kleine 
Gruppe des STV Herznach besammelte sich bei der Turnhalle um gemeinsam nach 
Grüsch ans Skiweekend zu fahren. Glücklicherweise war die Fasnacht schon vorbei - 
es waren alle pünktlich und das Abenteuer konnte beginnen. Nach einem kurzen 
Zwischenhalt im Glarnerland trafen wir schliesslich bei den Bergbahnen Grüsch ein 
und liessen uns von den Gondeln ins Skigebiet transportieren. Im Restaurant 
Schwänzelegg angekommen bezogen wir unsere Schlafgemächer und stürmten 
nach einem kurzen Apéro auch schon die Pisten. Erfreulicherweise hatten sich die 
Meteorologen mit der Wetter-Vorhersage getäuscht und wir konnten bei super 
Verhältnissen und ab und zu sogar Sonnenschein die Abfahrten richtig geniessen. 
Stürze waren keine Seltenheit, doch glücklicherweise gingen sie immer glimpflich 
aus. Als die Bahnen abstellten verschoben wir uns in die Schneebar - doch mussten 
wir feststellen, dass die Bar bereits geschlossen war! Wir liessen uns aber nicht 
entmutigen, besorgten uns Getränke und verweilten noch einige Zeit im Schnee. 
Dichter Nebel zog auf und mussten aufpassen, dass wir die Orientierung nicht ganz 
verloren - schliesslich sollten wir ja unsere Unterkunft noch finden. Plötzlich kamen 
aus dem Nichts Lichter zum Vorschein - ein Pistenfahrzeug wollte uns von der Piste 
räumen. Nach einem Drink zeigte sich der Chauffeur aber grosszügig und einige 
Turnerinnen und Turner kamen in den Genuss einer Taxifahrt. Dieses Unterfangen 
stellte sich an gewissen Hängen als echte Mutprobe heraus. Nun war es bereits Zeit 
für das Nachtessen. Wir kamen nicht mehr zum Staunen heraus, denn das 
Vorspeisen-Buffet war ein Traum. Manch einer hatte beim Hauptgang bereits zu 
kämpfen - geschweige denn beim Dessert: Das Essen war wirklich vorzüglich! 
Anschliessend stand noch "Tanz und Unterhaltung mit Martin" auf dem Programm. 
Es tat gut, ein wenig Bewegung nach so viel Essen! Obwohl es wiederum ein langer 
Tag war zeigten sich alle Turnerinnen und Turner in Festlaune und bis sich die 
Letzten ins Massenlager zurückzogen war es schon so spät, dass es sich nicht mehr 
lohnte, die Kleider zum Schlafen noch auszuziehen. Beim Frühstück waren etliche 
müde Gesichter auszumachen. Nach den ersten Abfahrten auf der leider immer noch 
vernebelten Piste war die Müdigkeit jedoch wie weggeblasen. Bei diesen 
Verhältnissen hielt uns nicht mehr viel auf der Piste und nach wenigen Abfahrten 
genehmigten wir uns eine Runde Zwetschgen-Lutz im Restaurant. Nach einer 
einseitigen Schneeballschlacht Männer contra Frauen heckten die Frauen 
schliesslich einen Racheplan aus - und mit tatkräftiger Unterstützung der Restaurant-
Besitzer gelang dieser ausgezeichnet: Die Männer waren sprachlos - was uns 
natürlich freute! Bereits neigte sich das Weekend dem Ende zu und die 
anschliessende Heimfahrt verlief ohne Zwischenfälle. Wir liessen das Skiweekend 
2004 im Restaurant Löwen ausklingen. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die beiden Organisatorinnen Corinne und Mirjam - das war einmal 
mehr ein tolles Wochenende! 
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